
Protokoll der Tagung der Preisrichtervereinigung am 08.06.2013 in  

Baunatal - Altenritte 

 

Am Samstag, den 08.06.2013 gegen 18.30 Uhr tagten die Kollegen Karl-Friedrich 

Scharrelmann, Helmut Hook, Bruno Regler, Heinz Günther Hartmann, Johann Alexi, Daniel 

Maurer und Heinz Steegmüller um den gefassten Beschluss, der Zusatzprüfung der 

Preisrichterkollegen für ein weiteres Fach zu den eigenen, geprüften Sparten zu 

konkretisieren. 

 

Sinn und Zweck dieser Überlegung ist es ausschließlich,  kleinen DKB Vereinen Kosten 

durch mehrere Preisrichter zu ersparen. Es ist beschlossen, dass bei den zu bewertenden 

Vögeln die Zahl der Tiere, für die eine Prüfung abgelegt ist, mehrheitlich vorhanden sein 

müssen. Dazu  dürfen maximal 20 Vögel einer weiteren Art mit einem Prädikat bewertet 

werden. 

 

Es wird erwartet, dass sich der jeweilige Preisrichter in dem Zusatzfach, in dem er tätig 

werden will, selbst schult und weiterbildet. 

 

Es wurde anlässlich dieser Sitzung einheitlich beschlossen, dass keine weitere Prüfung für 

diese zusätzlichen Tätigkeiten abgelegt werden müssen. Die Anwendung dieses 

Beschlusses ist selbstverständlich freiwillig, d.h., jeder Preisrichter muss für sich selbst 

entscheiden, ob er diese zusätzlichen Aufgaben akzeptieren will oder nicht. Des Weiteren 

muss der ausdrückliche Wunsch und auch die Zustimmung des Vorstandes, bzw. des 

Verantwortlichen eines jeden Vereines vorliegen. Für diesen ausdrücklichen Wunsch der  

Vereinsleitung wird ein Vordruck gefertigt, der dieses Begehren bescheinigt. 

 

Diese Maßnahme beschränkt sich ausschließlich auf DKB Vereinsausstellungen.  

 

 

 

 


